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Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, durch das Dezernat für Wirtschaft zu 
gewährleisten, dass die Landeshauptstadt in enger Abstimmung mit den Studierenden des 
Fachbereiches Wirtschaft, Studiengang Immobilienwirtschaft, der Hochschule Anhalt 
(FH), die in studentischen Belegarbeiten entwickelten Ideen für den Erhalt, die Sanierung 
und die Nutzung der Hyparschale mit dem Ziel verbreitet und präsentiert werden,  
potentielle Investoren auf das sanierungsbedürftige Baudenkmal aufmerksam zu machen.  
 
Begründung: 
Am 09. April 2008 stellten auf Initiative der Fraktion Bund für Magdeburg mehrere Studierende 
des 5. Fachsemesters im Fachbereich Wirtschaft, Studiengang Immobilienwirtschaft, der 
Hochschule Anhalt (FH) einige Arbeiten mit Sanierungs- und Nutzungskonzepten für die 
denkmalgeschützte Hyparschale im Magdeburger Stadtpark vor. Die unter der Leitung von Prof. 
Dr.-Ing. Off gefertigten Studienarbeiten beinhalten unterschiedliche, sehr interessante 
Lösungsansätze für eine Sanierung und spätere Nutzung dieses einzigartigen Baudenkmals.  
Die aus mehr als 10 Arbeiten für die Präsentation ausgewählten 3 Beispiele haben deutlich 
gemacht, dass mit diesen Arbeiten ein Potential vorhanden ist, welches unbedingt einer breiteren 
Öffentlichkeit, vor allem auch außerhalb Magdeburgs, zugänglich gemacht werden sollte.  
Im Interesse der Stadt, die auch in den kommenden Jahren nicht über die zur Sanierung dieses 
Baudenkmals notwendigen Mittel verfügen wird, ist es sinnvoll, die Ideen und Arbeiten der 
Studenten aktiv mit dem Ziel zu bewerben, Investoren zu interessieren und für eine private 
Nutzung zu gewinnen.  
Insbesondere bei Messen, wie z.B. der Expo-Real in München, sollte die Landeshauptstadt 
gemeinsam mit den Studierenden der Hochschule Anhalt (FH) für diese Projekte werben. Aber 
auch durch gezielte Akquise des Dezernates für Wirtschaft können interessierte Investoren für 
eine mögliche Umsetzung dieser Ideen zu gewonnen werden.  
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